
IN DEN JAHREN 1995 UND 1999 VON DEN BEIDEN 
VORSORGEKASSEN DES STAATES WALLIS ERGRIFFENE 

MASSNAHMEN UND 
ENTWICKLUNG DES DECKUNGSGRADS 

 

 

Vorsorgekasse für das Personal des Staates 
Wallis (VPSW) 

Ruhegehalts- und Vorsorgekasse des 
Lehrpersonals 
(RVKL) 

1995 1995 
 
Ziele:  
Beibehaltung eines Deckungsgrads von min. 36% 

 
Ziele: 
Beibehaltung eines Deckungsgrads von min. 41% 

 
Massnahmen:   
- Senkung des versicherten Lohns auf 85% des 

AHV-Lohns ohne 13. (zuvor 90%) 
- Erhöhung des Beitragssatzes um 2% (Kat. 1), 

2.7% (Kat. 2) und 4.3% (Kat. 3) 
- Anpassung der Renten gemäss den 

„finanziellen Möglichkeiten der Kasse“ 

 
Massnahmen: 
- Senkung des versicherten Lohns auf 85% des 

AHV-Lohns ohne 13. (zuvor 1/6 des Lohns 
max. 9'400.-) 

- Erhöhung des Beitragssatzes um 2% (von 
18% auf 20%) 

- Anpassung der Renten gemäss den 
„finanziellen Möglichkeiten der Kasse“ 
(Aufhebung der Dynamisierung der Renten) 

- Erhöhung der Versicherungsdauer von 37.5 
auf 40 Jahre 

- Kürzung der Hinterlassenenrente von 75% auf 
66.6% der Altersrente 

 
Ergebnisse am 31. Dezember 1999: 
Der Deckungsgrad konnte bei 36% gehalten 
werden. Hingegen war es nicht möglich, die 
Unterdeckung der Kasse in Franken einzufrieren. 

 
Ergebnisse am 31. Dezember 1999: 
Der Deckungsgrad konnte um rund 6% gesteigert 
werden. Hingegen war es nicht möglich, die 
Unterdeckung der Kasse in Franken einzufrieren. 

1999  1999  
 
Ziele: 
- Erreichen eines Deckungsgrads von 

mindestens 60% im Jahre 2010 
- Die Unterdeckung in Franken einfrieren 
- Massnahmen in zwei Phasen, 1. Phase 1999, 

2. Phase 2000 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ziele: 
- Erreichen eines Deckungsgrads von 

mindestens 60% im Jahre 2010. 
- Die Unterdeckung in Franken einfrieren 
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IN DEN JAHREN 1995 UND 1999 VON DEN BEIDEN 
VORSORGEKASSEN DES STAATES WALLIS ERGRIFFENE 

MASSNAHMEN UND 
ENTWICKLUNG DES DECKUNGSGRADS 

 

 

Vorsorgekasse für das Personal des Staates 
Wallis (VPSW) 

Ruhegehalts- und Vorsorgekasse des 
Lehrpersonals (RVKL) 

1999 1999 
 
Massnahmen: 
- Teilweise und schliesslich vollumfängliche 

Rückerstattung der AHV-Überbrückungsrente 
an die Kasse 

- Erhöhung des Beitragssatzes um 2% 
- Annahme einer neuen Tarifskala für die 

Freizügigkeitsleistungen 
- Kürzung der Hinterlassenenrente von 66 % 

auf 60 % der Altersrente 
- Teilweise Anpassung der Renten an die 

Teuerung 
- Angleichung der Beiträge der Frauen an jene 

der Männer 
- Die Leistungsprämie ist nicht mehr 

Bestandteil des versicherten Gehalts 
- Einführung der Beitragsnachzahlung bei 

einem Lohnklassenwechsel oder einer 
Beförderung 

- Berechnung der Altersrente aufgrund des 
durchschnittlichen versicherten Gehalts der 
letzten 36 Monate  

- Möglicher Einkauf von Versicherungsjahren 
bis sechs Jahre vor dem statutarischen Alter 

 
Massnahmen: 
- Vollumfängliche Rückerstattung der AHV-

Überbrückungsrente an die Kasse 
- Erhöhung des Beitragssatzes um 2% 
- Annahme einer neuen Tarifskala für die 

Freizügigkeitsleistungen 
- Kürzung der Hinterlassenenrente von 66.6 % 

auf 60 % der Altersrente 
- Teilweise Anpassung der Renten an die 

Teuerung 
- Senkung der Überversicherungslimite von 

100% auf 90% 
- Einkauf von Versicherungsjahren jederzeit 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ergebnisse am 31. Dezember 2003: 
Am 31.12.1999 betrug der Deckungsgrad 41.5%. 
Am 31.12.2003 lag er bei 51.4%. Das Ziel von 
60% im Jahre 2010 wird nicht erreicht. Gemäss 
den neuesten Schätzungen kommt man dem Ziel 
aber sehr nahe (rund 58.4%). 
Die Unterdeckung in Franken ist gesunken (von 
871,4 Millionen auf 762 Millionen). 

 
Ergebnisse am 31. Dezember 2003: 
Am 31.12.1999 betrug der Deckungsgrad 46.9%. 
Am 31.12.2003 lag er bei 41%. Das Ziel von 60% 
im Jahre 2010 wird nicht erreicht.  
Die Unterdeckung in Franken ist weiter 
angestiegen (von 542 Millionen auf 583 
Millionen). 



IN DEN JAHREN 1995 UND 1999 VON DEN BEIDEN 
VORSORGEKASSEN DES STAATES WALLIS ERGRIFFENE 

MASSNAHMEN UND 
ENTWICKLUNG DES DECKUNGSGRADS 

 

 

 
Entwicklung des Deckungsgrads: 

1994 36.9 % 
1995 36.8 % 
1996 38.3 % 
1997 39.4 % 
1998 40.6 % 
1999 41.5 % 
2000 45.3 % 
2001 48.4 % 
2002 47.6 % 
2003 51.4 % 

 

 
Entwicklung des Deckungsgrads: 

1994  41.1 % 
1995 technische Bilanz nicht erstellt 
1996  technische Bilanz nicht erstellt 
1997                46.7 % 
1998  technische Bilanz nicht erstellt 
1999                46.9 % 
2000 47.4 % 
2001 47.1 % 
2002 43.0 % 
2003                41.0 % 

  

 


